
Arbeitsgruppe 

Hort

Bruno-H.-Bürgel-Schule



1. Sitzung der AG Hort Bruno-H.-Bürgel-Schule am 26.08.2013

Teilnehmer: Herr Boginski, Bürgermeister

Herr Schalitz, Leiter des Staatl. Schulamtes

Frau Panzer, stellv. Schulleiterin GS B.-H.-Bürgel

Frau Böhlke, Kontaktlehrerin

Herr Otto, stellv. Vorsitzender der Schulkonferenz

Frau Honeck, Leiterin der Kita „Sputnik“

Frau Bessel, SGL Bildung

Frau Ladewig, Amtsleiterin

Herr Riedt, kobra.net GmbH



Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung durch Herrn Boginski

- Vorstellung externe Moderation

2. Skizzierung des angestrebten Prozesses - ausgehend vom 

Beschluss der StVV. vom 27.06.2013

3. Vorstellung „Entwicklung der Hortplätze und 

Schülerzahlen“

4. Verabredungen



Zu TOP 1 (Vorstellung externe Moderation)

- Zur Wahrung eines sachgemäßen und neutralen 

Beratungsprozesses - Vorschlag durch Verwaltung: 

einen externen Moderator hinzuzuziehen

- Verwaltung schlug Herrn Riedt vor, da er die schulische 

Landschaft in der Stadt Eberswalde kennt (Berater der BIB 

Landkreis Barnim/Begleiter der Initiativgruppe 

GS „Schwärzesee“)

- Mitglieder der Arbeitsgruppe stimmten diesem Vorschlag zu



Zu TOP 2 (Skizzierung des angestrebten Prozesses –
ausgehend vom Beschluss der StVV. vom 07.06.13)

1. Vorrang hat die Betreuung der Hortkinder an der Grundschule.

2. Prüfung, ob das „Kommandohaus“ - Breite Straße 58 - nach 

einer Sanierung als Hort genutzt werden kann.

3. Weitere Suche nach geeigneten Objekten, wenn zu 2. keine 

Nutzung möglich ist.

4. Untersuchungen sind unter intensiver Einbeziehung des 

Fachausschusses zu führen.



Zielsetzung des Prozesses:

Gemeinsame Suche nach der bestmöglichen Lösung:

- Zum Standort des Hortes

- Für die Zusammenarbeit zwischen Hort und Grundschule

Zielerreichung:

- Verwaltung hat Prüfauftrag vergeben (Untersuchung der  

Raumsituation - bauliche Veränderungen)

- Alternativen gemäß Beschluss werden derzeit parallel geprüft

Fazit: 

- AG-Mitglieder stimmen Vorgehensweise zu

- Berücksichtigung von folgenden Aspekten wie: Zumutbarkeit 

von Wegzeiten und Wegesicherheit, Elternwunsch



Zu TOP 3 (Vorstellung „Entwicklung der Hortplätze 
und Schülerzahlen“ )

Erfolgt in einer extra Powerpoint-Präsentation



Zu TOP 4 (Verabredungen)

1. Verfahrensweise:

- Zwei weitere Treffen 2013

- Gemeinsam getragene Entscheidung wird angestrebt - als    

Empfehlung für die Stadtverordneten

- Nächster Termin: 28.10.2013 im Rathaus, Raum 206, 

Zeit: 15.30 bis 17.30 Uhr

- Verwaltung regte als Mitglied in der AG eine Vertreterin/einen 

Vertreter aus dem ABJS an



Zu TOP 4 (Verabredungen)

2. Inhalte des nächsten Treffens:

- Stadt erläutert Zielsetzungen und Erwartungen hinsichtlich der 

Betreuung der Hortkinder am Schulstandort (pädagogisch 

sinnvoll) 

- Schule erstellt Ziele der Zusammenarbeit und Umsetzungs-

stand

- GS Finow und Hort werden zum kommenden Treffen um eine

Praxisdarstellung gebeten

- Vorstellung der 1. Ergebnisse des Prüfauftrages (soweit diese 

vorliegen)



Ende der Präsentation

• Herzlichen Dank für Aufmerksamkeit und Interesse.


